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Was ist der MSc European Forestry?

 MSc European Forestry ist ein double 
degree Erasmus+: Erasmus Mundus 
Programm von sechs Universitäten  
in Europa

 Kooperation mit Universitäten, 
wissenschaftlichen und industriellen 
Partnern in Kanada, China, Afrika 
und Brasilien

 Programm orientiert sich an den 
Erfordernissen einer globalen 
Forstwirtschaft und der Bioökonomie

 > 20 Jahre Erfahrung in Umsetzung
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Wissen der Absolvent*innen

 Kenntnis der Prinzipien zu Waldbewirtschaftung, Biomasse 
Produktion, Ökosystemleistungen und Bioökonomie;

 Kenntnis über die sozialen, kulturellen und ökonomischen 
Unterschiede in Europa und ihre Auswirkung auf die Forstwirtschaft

 Anwendung moderner Methoden der Datenbeschaffung und Verarbeitung 
von forstlicher Information

 Fähigkeit zur Problemanalyse und Entscheidungsfindung
 Wissen zu Europäischen Entwicklungen in der Forstwirtschaft
 Bedeutung von historischen / aktuellen Veränderungen der Landnutzung
 ökonomische Analyse von Bewirtschaftungsalternativen für 

unterschiedliche Szenarien und Modelle
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 Studium an zumindest 2 europäischen Universitäten
 Ein intensiver mehrwöchiger Field Trip durch Spanien, Frankreich 

Deutschland, Österreich, Rumänien und Niederlande
 Internship für 2 Monate in Spanien, Frankreich, Deutschland, 

Österreich, Rumänien, Brasilien, China, Kanada und Finland 

Aufbau des MSc European Forestry
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Auswahlkriterien sichern hohe Qualifikation

 Bachelor's degree in Forstwirtschaft und verwandten Fächern
 Gute Beurteilung / Noten an einer international anerkannten 

Universität
 Gute Beherrschung der englischen Sprache (TOEFL iBT min. 90 / 

IELTS min. 6.5 / PTE min. 59) oder Bachelor or Master's degree in 
englischer Sprache, oder entsprechende Schulbildung

 Evaluierungskriterien:
− Erfolg bisheriges Studium
− Akademischer Erfolg
− Motivationsschreiben
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− Arbeitserfahrung
− Internationale Erfahrung
− Zwei Empfehlungsschreiben
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MSc European Forestry Studierende 2002-202334 Spain
34 Brazil
20 Nepal
17 Bangladesh
17 China
16 Germany
13 Russia
13 India
9 Netherlands
9 Indonesia
8 Canada
7 Philippines
6 Ethiopia
6 Serbia
5 USA
4 Finland
4 Romania
4 Thailand
4 UK
3 Belgium
3 Costa Rica
3 Nigeria
3 Peru
3 Poland
3 Taiwan
3 Tanzania
3 Vietnam
2 Austria
2 Cameroon
2 France
2 Ireland
2 Jordan
3 Latvia
2 Lebanon

2 Pakistan
2 Paraguay
2 South Africa
2 Sweden
1 Australia
1 Bosnia and 

Herzegovina
1 Cambodia
1 Colombia
1 Estonia
1 Ghana
1 Greece
1 Guatemala
1 Guyana
1 Hong Kong
1 Hungary
1 Iran
1 Italia
1 Japan
1 Kenya
1 Malaysia
1 Mauritania
1 Morocco
1 Myanmar
1 Nicaragua
1 Belarus
1 Slovenia
1 Switzerland
1 Uganda
1 Ukraine
1 Venezuela

284 students from 64 countries

325 Studenten aus 65 Ländern
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Berufs- und Tätigkeitsfelder sehr vielfältig
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Qualitätssicherung

 Internal Quality assurance 
 Fragebögen werden an aktive Studierende und Alumni versendet 

(u.a. einzelne Komponenten, LV, Programm)
 Gewählte Studierende geben Feedback zu Programm, Lehrenden 

und einzelnen LV 
 MSc EF Consortium Board evaluiert Feedback der 

Studierenden zumindest jährlich während Board Meetings
 Handbücher und Richtlinien für Studierende / Partner

 External Quality assurance
 External Quality Review Board ist verantwortlich für Prüfung der 

Maßnahmen zur Qualitätssicherung
 Externe Evaluierung und Akkreditierung nach European Approach
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… als eines der ersten 
Programme akreditiert 
nach dem European 
approach for quality 
assurance of joint 
programmes

European Commission 
awarded the MSc 
European Forestry an 
Erasmus Mundus status for 
years 2004–2014, 2016–
2019 and 2019-2024
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Wie erfolgte die Akkreditierung nach 
European Approach?

 2018/19 wurde Selbstevaluierungsbericht verfasst mit
umfangreichen Beilagen (CA, CVs, Statistics, Manuals)

 Neben der Darstellung der gemeinsamen Maßnahmen 
zur Qualitätssicherung mussten Partneruniversitäten 
auch den eigenen Beitrag beschreiben

 AQAA nominierte repräsentives Expert Panel (Arbeitsmarkt, 
Forschungsdisziplinen, Studierende)

 Site visit bei UEF im März 2019 mit online Diskussion aller Partner 
und Studierende

 Evaluierungsbericht und Auflagen nach erfolgreicher Akkreditierung
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Argumente für die Akkreditierung (i)

 Sicherung des Programms und des etablierten Netzwerks an 
Partneruniversitäten  
 Änderung in der personellen Besetzung können durch gute 

Richtlinien / Manuale leichter kompenisiert werden
 Höhere Motivation alle Unterlagen / Guidelines 

up-to-date zu halten
 Reduktion des Aufwands für Kommunikation, wenn 

Entscheidungsprozeduren und gemeinsame Praktiken 
definiert sind

 Stärkung des ”Commitment” der Partner 
 weniger Argumentation ist notwendig für ”täglichen” Aktivitäten
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Argumente für die Akkreditierung (ii)

 Stärkung der Rolle der Studierenden im Programm
 Verbesserte ”Gleichbehandlung” innerhalb des Netzwerks
 Information über Management Prozeduren und Entscheidungen 

sichert Stabilität und Vertrauen in MSc
 Verstärkte Berücksichtigung von Feedback

 Unterstützung der Vermarktung des MSc am europäischen Markt
 Langfristige Verbesserung des MSc
 Formale Dokumentation in den 

Unterlagen als Basis für Diskussion
 Schwächen können identifiziert werden, 

Evaluierung unterstützt kritische 
Evaluierung
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Aufwand für den European Approach (erstmalig)
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 Aufwand für Koordinator (UEF)
 Auswahl / Betreuung von externen 

Berater*innen  (2 Wochen)
 Erstellung des self-evaluation report –

erste version – (2 Monate)
 Feedback der Partner und Finalisierung 

der Dokumente (1 Monat) 
 Vorbereitung site visit Programm (2 Wochen)
 Durchführung site visit (1 Woche)

 Aufwand für Partner 
 2-3 Wochen * 6 Partner = ca. 3,5 Monate
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Lessons learned

 Lange Erfahrung bei der Durchführung des MSc sehr hilfreich, 
viele gemeinsame Aktivitäten –> „jointness“ wurde von „Experts“ 
bestätigt

 Learning Outcomes konnten geschärft werden, Komplementarität 
der Partner trägt zur Qualität bei (u.a. ökologische und 
sozioökonomische Heterogenität)

 2 Phasen des Studiums werden durch einerseits viele 
gemeinsame Aktivitäten im ersten Jahr und spezifische 
Ausrichtung im zweiten Jahr gestärkt 
–> schärfen des Profils

 Findings der Evaluierung geben Richtung für 
neue Ausrichtung -> Antrag Februar 2024

 Herausfordernd war gleichzeitige Erstellung
der Antragsunterlagen und Bericht im Jahr 2018
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Institut für Waldbau
Department für Wald- und Bodenwissenschaften
Universität für Bodenkultur, Wien

Ao.Univ.Prof DI. Dr. Harald Vacik

Peter Jordanstr. 82, A-1190 Wien
Tel.: +43 1 47654-91312
E-mail: harald.vacik@boku.ac.at 
Web: waldbau.boku.ac.at 

Informationen zum Studium 
https://sites.uef.fi/europeanforestry/
Bewerbungsunterlagen unter 
https://sites.uef.fi/europeanforestry/how-to-apply/

Danke für ihre Aufmerksamkeit!

https://sites.uef.fi/europeanforestry/
https://sites.uef.fi/europeanforestry/how-to-apply/
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